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Liebe Schulgemeinde, 

  

das Jahr 2024 war mal wieder sehr aufregend und be-

wegend. Die gesellschaftlichen Rahmenbedingen ªn-

dern sich zunehmend, so dass sich nat¿rlich auch Schu-

le den Gegebenheiten so weit wie mºglich und so viel 

wie nºtig verªndern muss. Es ist schon u.a. kurios zu 

sehen, dass auf einmal ein Smartphoneverbot in aller 

Munde ist und wir es seit ¿ber einem Jahr an der Ge-

samtschule Erle praktizieren. Ich bin sehr froh dar¿ber 

an einer Schule zu sein, die versucht kreativ und inno-

vativ mit den vorhandenen Mºglichkeiten das Beste f¿r 

die uns anvertrauten Sch¿lerinnen und Sch¿lern zu er-

mºglichen. Hierbei kºnnen wir uns immer auf die Un-

terst¿tzung der Sch¿ler- und Elternschaft verlassen. 

Danke f¿r die tolle Zusammenarbeit! 

  

Ich w¿nsche allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft 

besinnliche, gl¿ckliche und gesunde Weihnachtstage 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025! 

  

Liebe Gr¿Çe 

Andreas Lisson 
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Schule Aktuell                         S.1/2/3/4 
Ý Besuch der Qualitªtsanalyse an unserer Schul 
Ý Bericht der Elternpflegschaft 
Ý Personelle  nderungen an unserer Schule 
Ý Nikolausaktion unserer SV 
Ý Unsere Sch¿lerInnenvertretung 2024/25 
Ý Unsere Referendare meistern die UPP 
Ý Einladung zum Elterncaf® f¿r die Jg. 5 und 6 
Ý Erfolgreiche Saison der Bienen-AG 
Ý Besuch aus Paraguay: Leben im Internat Pa'i Puku 
Ý Ausbildungsmesse an der GES Erle: Ein voller Erfolg  
Ý Gruseliger SpaÇ f¿r die J¿ngsten 
Ý Nachhilfebºrse - Unterst¿tzung gesucht und geboten!  
Ý Band-AG 
Ý Freiwillige Angebote im Nachmittagsbereich 
Ý Ausstellung des Deutschen Bundestages  
Ý GEmeinschaft erleben:  
Ý Der erste zentrale Wandertag  
Ý Entwicklung eines gemeinsamen Leitbildes 
Ý ĂWarm durch die Nachtñ  
Ý Gemeinsam helfen wir! 
Ý Lichterfest der AG ĂJung trifft Altñ mit der AWO 
Ý Zum plºtzlichen Tode von Frau Przygodda  
 
Abteilung 5-6                         S.5 
Ý Tag der offenen T¿r ï Einblicke in das Lernen und 
Leben an der Gesamtschule Erle 
Ý Exkursion unserer Klavier-AG 
Ý AG ĂRund ums Pferdñ 
 
Abteilung  7-8    S.6 
Ý Erfolgreiche Umsetzung der ĂGirls Boys Academyñ  
Ý Startschuss f¿r die FuÇball-Pausenliga der Jg. 7 und 8 
Ý ĂDer Schreiñ 
Ý Bewegtes Lerncamp 
Ý ĂSchneewittchenñ einmal andersé 
   
Abteilung 9-10    S.7 
Ý Abschlussfahrt nach Berlin 
Ý Crash Kurs NRW: Prªventionsprogramm  
Ý Berufswelt hautnah erleben: Praktikum unseres  9.Jg 
 
Oberstufe      S.8/9 
Ý Ein Klassiker neu interpretiert: Besuch im ĂMiRñ 
Ý Abschlussfahrt nach Berlin 
Ý Neues Fahrtenkonzept unserer Oberstufe 
Ý Erster Austausch mit unserer Partnerschule in Pital 
Ý Einblick in die Landespolitik: Besuch im Landtag 
Ý Exkursion in den Landschaftspark Duisburg-Nord 
Ý Sch¿ler erwerben Demenzf¿hrerschein  
Ý Neue Tanz-AG f¿r die Oberstufe  
ÝTag der offenen T¿r:  
ÝPrªsentation des Oberstufenangebots 
  
Abteilung ĂIF¥Ësñ    S.10 
Ý IF¥-Klassen zu Gast bei ĂSchalke macht Schuleñ 
Ý IF¥-Sch¿lerInnen erleben Champions-League-Spiele  
Ý Umweltbildung hautnah ï IF¥s bauen Marsstationen 
 
Termine     S.10 
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In der Zeit vom 16. bis zum 18. September 2024 

hatten wir, wie bereits im vorangegangenen 

Newsletter angek¿ndigt, die Qualitªtsanalyse 

(QA) an unserer Schule zu Gast. Dieses wichtige, 

vonseiten des Landes in regelmªÇigen Abstªnden 

verpflichtend durchgef¿hrte Schulentwicklungs-

instrument dient dazu, die Qualitªt schulischer 

Arbeit zu bewerten und Impulse f¿r die Weiter-

entwicklung zu geben, weshalb wir uns als Schul-

gemeinschaft im Anschluss an den langen Auf-

bauprozess unserer Schule sehr auf R¿ckmeldun-

gen zu unserer bisherigen Arbeit und den sich dar-

aus ergebenden schulischen Entwicklungsprozes-

sen freuten.  Der Besuch der QA war f¿r alle be-

teiligten Schulgremien, die Lehrerinnen und Leh-

rer sowie das dar¿ber hinausgehende schulische 

Personal, die Sch¿lerschaft und die Elternvertre-

tung, ein spannender und intensiver Prozess. Be-

reits im Vorfeld wurde die Schulgemeinschaft im 

Rahmen der so genannten ĂVorphaseñ umfassend 

auf die QA vorbereitet. In einer Selbstbewertung 

reflektierten die Schulgremien die bisherigen Er-

folge unserer Arbeit und identifizierten Bereiche, 

in denen wir uns weiterentwickeln mºchten. Diese 

Analyse diente den Qualitªtspr¿ferinnen und -

pr¿fern anschlieÇend als Grundlage, um die be-

sonderen Gegebenheiten und Herausforderungen 

unserer Schule besser zu verstehen. Wªhrend der 

Besuchsphase im September f¿hrten die Mitglie-

der der QA dann zahlreiche Unterrichtsbesuche 

durch, um sich ein authentisches Bild von unse-

rem Unterricht und der Schulkultur zu verschaf-

fen. Zusªtzlich fanden Interviews mit der Schul-

leitung, Lehrkrªften, Sch¿lerinnen und Sch¿lern 

sowie Elternvertreterinnen und -vertretern statt. 

Dabei wurde nicht nur die pªdagogische Arbeit 

beleuchtet, sondern auch f¿r unsere Schulgemein-

schaft zentrale Aspekte wie Schulorganisation, 

individuelle Fºrderangebote und die Zusammen-

arbeit zwischen den unterschiedlichen schulischen 

Gremien betrachtet. In der abschlieÇenden Feed-

backrunde wurden der Schulgemeinschaft im An-

schluss an die Besuchsphase erste Eindr¿cke und 

Ergebnisse prªsentiert. Besonders hervorgehoben 

wurde dabei unsere Schulkultur, welche sich 

durch eine positive und wertschªtzende Atmo-

sphªre, in der sich Sch¿lerinnen und Sch¿ler gut 

aufgehoben f¿hlen. Auch die Zusammenarbeit 

Es hat sich viel getan, seit der letzten Schulpflegs-

chaftssitzung Ende September: 

Wir haben das Projekt ĂWarm durch die Nachtñ 

begleitet. Im Monat November hat die Schul-

pflegschaft zum ersten Elterncafe mit Hilfe von 

Frau Koch und Frau Beckmann die Eltern der 

neuen 5er einladen kºnnen. Auf den Artikel an 

anderer Stelle wird verwiesen. Die Schulpflegs-

chaft konnte auch den "Tag der offenen T¿r" mit 

Waffeln, Kaffee und guten Gesprªchen, mit netter 

und freundlicher Unterst¿tzung der 5er Eltern, 

genieÇen. Dabei haben wir viele Fragen der neu-

en, zuk¿nftigen Eltern beantwortet kºnnen.  Am 

02.12.2024 hat sich die Schulpflegschaft zu einem 

Gedankenaustausch getroffen, um ¿ber die Gestal-

tung der nªchsten Monate im Hinblick auf die 

Elternarbeit zu sprechen.  Im Fokus steht die Mit-

arbeit bei der Qualitªtsanalyse, die nun in die Pha-

zwischen Lehrkrªften, der Elternschaft und der 

Sch¿lerschaft wird als respektvoll und konstruktiv 

wahrgenommen. AuÇerdem wurde das Engagement 

des Kollegiums als positiv beschrieben. So zeichnet 

sich dieses durch seine hohe Einsatzbereitschaft und 

die Bereitschaft, sich kontinuierlich weiterzubilden, 

aus. Besonders die Umsetzung moderner didaktisch-

methodischer Unterrichtsformen und die Fºrderung 

individueller Stªrken fanden Anerkennung. Trotz 

der positiven R¿ckmeldungen wurden unserer 

Schulgemeinschaft auch Impulse zur Weiterent-

wicklung gegeben. Diese betreffen vor allem die 

Kommunikationsstrukturen innerhalb der Schulge-

meinschaft sowie die Weiterentwicklung bestehen-

der schulorganisatorischer und didaktisch-

methodischer Konzepte.  Der Besuch der Qualitªts-

analyse hat uns als Schulgemeinschaft wertvolle 

Einsichten ermºglicht und uns in unserer Arbeit 

weitgehend bestªtigt. Wir nehmen die Anregungen 

der QA dankbar auf und werden in den kommenden 

Monaten konkrete MaÇnahmen ableiten, um sowohl 

unsere Stªrken auszubauen als auch insbesondere an 

unseren Entwicklungspotenzialen arbeiten. Ein 

herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, die durch ihre 

Offenheit und ihren Einsatz zum Gelingen des Ver-

fahrens beigetragen haben. Gemeinsam blicken wir 

motiviert in die Zukunft und freuen uns darauf, die 

gewonnenen Erkenntnisse in die Praxis umzusetzen! 

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ τ 9ƭǘŜǊƴǇƅŜƎǎŎƘŀƊ 

ϭ .ŜȊ-wŜƎ aǸƴǎǘŜǊ  

se der Zukunftsgestaltung eintritt.  Dann stehen die 

Prªventionstage an, bei denen die Mitarbeit der El-

tern erw¿nscht ist. In der Oberstufe wollen wir das 

Projekt "Achtsame Sprache" weiter begleiten.  Die 

Kleiderampel wird sicherlich Gegenstand weiterer 

Gesprªche mit der Schulgemeinschaft sein. Auch 

wird die Schulpflegschaft auch wieder zu Eltern-

abenden einladen, so z. B. die 5/6 Eltern zum The-

ma "Soziale Medien: Wie sch¿tze ich mein Kind?". 

Nªheres wird nach den Ferien bekanntgegeben.  Es 

wird kurz vor Ende des Schuljahres auch wieder 

Schulprojekttage geben. Die letzten Projekttage wa-

ren ein voller Erfolgt, findet die gesamte Schulge-

meinschaft. Wir Eltern werden am Prªsentationstag 

das Geleistete wieder in Augenschein nehmen kºn-

nen. Dabei wollen wir Eltern wieder Gesundes und 

weniger Gesundes f¿r den kleinen Hunger zwi-

schendurch anbieten.  Die Schulpflegschaft freut 

sich auf die kommenden Monate, in denen wir viel 

bewirken mºchten. F¿r R¿ckfragen, Ideen, stehen 

Euch wie immer, die Briefkªsten an den Sekretaria-

ten , unsere Emailadressen bei Iserv und unsere be-

kannten Telefonnummern zur Verf¿gung.  

 Monika Ziegler     Britta Berns    Stephan Tondorf 

 Silke Hºfer       Canan Ferrara      Natascha Focke 

"ÅÒÉÃÈÔ ÄÅÒ %ÌÔÅÒÎÐПÌÅÇÓÃÈÁÆÔ 

0ÅÒÓÏÎÅÌÌÅ ?ÎÄÅÒÕÎÇÅÎ ÁÎ ÕÎÓÅÒÅÒ 3ÃÈÕÌÅ 

É Frau Kostrzewa  

Wir freuen uns, an dieser Stelle die neuen Kolleginnen und Kolle-

gen an unserer Schule vorstellen zukºnnen:   

Herr Ulus verstªrkt unser Lehrerkollegium im Fachbereich Ma-

thematik. Frau Kostarzewa ¿bernimmt die wichtige Rolle der 

Schulverwaltungsassistentin. Sie sorgt mit ihrer Expertise daf¿r, 

dass die organisatorischen schulischen Ablªufe reibungslos funk-

tionieren.ШFrau Dehnel unterst¿tzt unser Team als Sekretªrin an 

unserem Standort an der FrankampstraÇe und tritt dort als zentrale 

Anlaufstelle f¿r die Sch¿lerinnen und Sch¿ler sowie die Lehrper-

sonen die Nachfolge von Frau Przygodda an.Ш 
Wir heiÇen alle drei herzlich willkommen in unserer Schulge-

meinschaft und freuen uns auf die Zusammenarbeit! 
É Frau Dehnel  É Herr Uslu  
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Der Nikolaus hat auch unsere Schule besucht! So 

wurden unsere Klassen in der Sekundarstufe I am 06. 

Dezember 2024 mit Nikolaustellern ¿berrascht, die 

mit s¿Çen Leckereien und kleinen Geschenken f¿r die 

einzelnen Klassen gef¿llt waren.  Diese Aktion wurde 

mit viel Liebe und Engagement von unserer Sch¿ler-

vertretung organisiert und verfolgte erfolgreich das 

Ziel, der Schulgemeinschaft ein Lªcheln ins Gesicht 

zu zaubern und ein bisschen Weihnachtszauber in 

ihren Alltag zu bringen. Ein groÇes Dankeschºn geht 

auch von dieser Stelle aus noch einmal an alle Sch¿-

lerinnen und Sch¿ler, die bei der Vorbereitung dieser 

besonderen Aktion unterst¿tzt haben ï von der Pla-

nung bis zum Bef¿llen der Teller.  

.ÉËÏÌÁÕÓÁËÔÉÏÎ ÕÎÓÅÒÅÒ 36 
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Die Bienen-AG unserer Schule blickt auch in diesem 

Jahr erneut auf eine erfolgreiche Ernte- und Produkti-

onssaison zur¿ck! Aus der diesjªhrigen Fr¿hjahrs- 

und Sommerernte konnten die Mitglieder der Arbeits-

gemeinschaft knapp 120 Kilogramm Honig gewin-

nen, welche in rund 350 Glªsern verschiedener Grº-

Çen abgef¿llt wurden.  Ergªnzt wird die Produktion 

des Honigs mit dar¿ber hinausgehenden kreativen 

Produkten rund um das Thema Bienenwachspflege. 

So befinden sich folgende Produkte im Angebot: 

verschiedene Lippenbalsams, drei Sorten handge-

machter Seifen, feste Handcremes. Diese handgefer-

tigten Produkte eignen sich insbesondere in der Weih-

nachtszeit perfekt als kleine Geschenke oder um sich 

selbst etwas Gutes zu tun ï und das alles aus nachhal-

tigen Ressourcen unserer eigenen Bienenvºlker. F¿r 

die kalte Jahreszeit hat unsere Bienen-AG in den ver-

gangenen Wochen daran gearbeitet, dass unsere der-

zeit sieben Bienenvºlker bestens auf den Winter vor-

bereitet sind, sodass wir im nªchsten Jahr wieder mit 

einer erfolgreichen Saison rechnen kºnnen. Sªmtliche 

Produkte unserer fleiÇigen Bienenvºlker sind ab so-

fort kªuflich im Sekretariat an der M¿hlbachstraÇe 

bei unserer Sekretªrin Silke Stecker zu erwerben.  Ein 

groÇes Dankeschºn gilt an dieser Stelle allen Mitglie-

dern der Bienen-AG f¿r ihren Einsatz und an unsere 

Schulgemeinschaft f¿r die Unterst¿tzung der Arbeit 

unserer Arbeitsgemeinschaft durch den Kauf der Pro-

dukte. Gemeinsam leisten wir einen wichtigen Bei-

trag zur Fºrderung der Artenvielfalt und zum Erhalt 

der Bienen! 

%ÒÆÏÌÇÒÅÉÃÈÅ 3ÁÉÓÏÎ ÄÅÒ "ÉÅÎÅÎ-!' 

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ τ {± 

Wir gratulieren von dieser Stelle aus ganz herzlich 

unseren drei Referendarinnen und Referendaren, 

¥zlem Bilge, Said Garibovic und Maria Satidou, zu 

ihrer erfolgreich bestandenen Unterrichtspraktischen 

Pr¿fung (UPP), welche f¿r die sie den letzten Schritt 

in ihrer erfolgreichen Lehramtsausbildung markierte. 

Das Ziel des Referendariats liegt darin begr¿ndet, 

sowohl die fachlichen als auch die pªdagogischen 

Kompetenzen unter Beweis zu stellen, indem man 

lernt, diese zuvor theoretisch erlernten Konzepte un-

terrichtspraxisnah anzuwenden, um Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler von den Unterrichtsfªchern zu begeistern und 

ihre Kompetenzen didaktisch-methodisch und inhalt-

lich tiefgreifend zu fºrdern.  Die UPP, welche wiede-

rum die zentrale Pr¿fung des Referendariats darstellt, 

umfasst am Ende des Referendariats dann das Abhal-

ten von zwei sorgfªltig vorbereiteten Unterrichtsstun-

den, einer reflektierten Nachbesprechung und der 

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ τ aŜŘƛŜƴ !D 

É Gesamtschule Erle ð Nowak 
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¿berzeugenden Prªsentation ihrer pªdagogischen 

Konzepte im Rahmen eines Kolloquiums. Eine er-

folgreich bestandene UPP ist jedoch nicht nur der 

Beweis f¿r die didaktisch-methodische sowie inhaltli-

che Eignung f¿r das Lehramt, sondern insbesondere 

auch ein Meilenstein auf dem weiteren Berufsweg. So 

freuen wir uns besonders, dass Frau Satidou sich im 

Anschluss an ihr Referendariat dazu entschieden hat, 

eine feste Stelle an unserer Schule anzunehmen und 

auch zuk¿nftig bei uns die Fªcher ĂEnglischñ und 

ĂSpanischñ zu unterrichten. 

Kªseproduktion, Backen oder Schreinern. Jos® und 

Santi vermittelten unseren Sch¿lerinnen und 

Sch¿lern dabei eindrucksvoll, wie das Leben in Pa'i 

Puku von Gemeinschaft und Eigenverantwortung 

geprªgt ist, und ºffneten ¿ber ihre Erzªhlungen die 

Augen f¿r die Herausforderungen, aber auch die 

Besonderheiten des Internatslebens in Paraguay. 

Der zweite Teil des Workshops umfasste 

Bewegungsspiele aus Pa'i Puku, im Rahmen derer 

die Gruppen ein St¿ck des Alltags der Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler aus Paraguay erlebten.  An den Work-

shops nahmen die Spanischkurse der Jahrgangsstufe 

7, die KICKFAIR AG der Jahrgangsstufe 5 sowie 

KICKFAIR AG der Teamer aus den Jahrgangsstu-

fen 7 und 8 teil. Alle Teilnehmenden zeigten groÇes 

Interesse an der Lebenswelt unserer Gªste und hat-

ten viel SpaÇ an den Bewegungsspielen. Wir be-

danken uns herzlich bei unseren Gªsten und bei 

KICKFAIR f¿r diese einzigartige Gelegenheit. Wer 

mehr ¿ber das Internat Pa'i Puku erfahren mºchte, 

findet weitere Informationen unter para-

guay.kickfair.org. 

Am Freitag, den 6. Dezember 2024, durften wir in 

unserer Schule besonderen Besuch aus Paraguay 

begr¿Çen. So kamen Jos®, Lehrer, und Santi, 

Sch¿ler, vom Internat Pa'i Puku, welche aktuell ei-

nen groÇen Teil ihrer dreimonatigen Sommerferien 

in Deutschland verbringen, um Schulen zu besuchen 

und Workshops im Rahmen des Projektes Kickfair 

anzubieten, an unsere Schule. Der Kontakt f¿r die-

sen Besuch entstand ¿ber das globale Lernnetzwerk 

von KICKFAIR. Die Organisation Vakapipopo, 

eine von zwºlf Partnerorganisationen weltweit, ist 

direkt an der Schule in Paraguay verankert. So wur-

de es mºglich, dass unsere Schule Teil dieses Au-

stauschs wurde. Die von den beiden Paraguayern 

durchgef¿hrten Workshops waren in zwei spannen-

de Hªlften aufgeteilt. Im ersten Teil erfuhren unsere 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler etwas ¿ber das Leben in 

Paraguay und, dass die Schule, von der Jos® und 

Santi stammen, Ămitten im Nirgendwoñ liegt, we-

shalb die Sch¿lerinnen und Sch¿ler dort das ganze 

Jahr ¿ber von ihren Familien getrennt leben. Sie 

versorgen sich weitgehend selbst und lernen dabei 

auch praktische Fertigkeiten wie Milch- und 
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Unsere Sch¿lervertretung hat sich im September 

personell und inhaltlich f¿r das laufende Schuljahr 

neu aufgestellt. So wurden die Sch¿lersprecherIn-

nen, GebªudesprecherInnen, Schulkonferenzmit-

glieder sowie die SV-Verbindungslehrerinnen neu 

gewªhlt und konnten anschlieÇend bereits aktiv mit 

ihrer Arbeit beginnen.  Auch in diesem Jahr ¿ber-

nehmen Enes Karadayi (Q1) und Isabell Hoyos Ru-

bio (EF) in Vertretung f¿r die gesamte Sch¿ler-

schaft die verantwortungsvolle Aufgabe als Sch¿ler-

sprecherInnen.  Die Interessen der Sch¿lerschaft in 

der Schulkonferenz vertreten zudem Isabell Hoyos 

Rubio, Enes Karadayi, Fabian Weichmann, Maxi-

milian Hodacki, Charlotte Steinfort und Abdallah 

Al Qaid.  Als SV-Verbindungslehrerinnen unterst¿t-

zen auch weiterhin Frau Halsch, Frau Thilagarajah 

und Frau Kurzhals die Arbeit unserer Sch¿lervertre-

tung.  Dar¿ber hinaus hat die Sch¿lervertretung 

auch erstmals Gebªudesprecherinnen und Gebªu-

desprecher gewªhlt, welche gezielt die unterschied-

lichen Belange unserer verschiedenen Standorte in 

den Blick ihrer Arbeit nehmen sollen.  Die Aufga-

ben der Gebªudesprecherinnen und Gebªudespre-

cher besteht in der Beantwortung von Fragen, die 

das Gebªude betreffen, der Teilnahme an SV-

5ÎÓÅÒÅ 3ÃÈİÌÅÒ)ÎÎÅÎÖÅÒÔÒÅÔÕÎÇ ςπςτȾςυ 

Sitzungen, im Agieren als Verbindungsstelle zwi-

schen den unterschiedlichen Gebªuden und den 

Schulsprechern und als Ansprechpartner bei gebªu-

de-/stufeninternen Problemen, der Weitergabe von 

Informationen, der Zusammenarbeit und dem Aus-

tausch mit den Abteilungsleitungen, Schulsprechern 

und Klassensprechern sowie der Vorbildfunktion 

f¿r die ¿brige Sch¿lerschaft unter anderem bei der 

Einhaltung der Schulregeln.  F¿r das Gebªude an 

der SurkampstraÇe ¿bernehmen Gina Frumento 

(EF) und Maximilian Hodacki (Q2) diese Aufgabe, 

f¿r das Gebªude an der M¿hlbachstraÇe agieren Ab-

dallah Al Qaid (9c) und Lentina Popova (10b) als 

Gebªudesprecherinnen und Gebªudesprecher.  Im 

Rahmen ihrer Konstituierung f¿r das laufende 

Schuljahr hat es sich die SV auch weiterhin zum 

Ziel gesetzt als Ansprechpartner bei Problemen, 

W¿nschen oder Anliegen der Mitsch¿lerinnen und 

Mitsch¿ler rund um den Schulalltag zu agieren, so-

dass die Stimmen der Sch¿lerschaft auch weiterhin 

innerhalb der Schulgemeinschaft gehºrt werden. 

Wir gratulieren den neu- bzw. wiedergewªhlten 

Mitgliedern der Sch¿lervertretung zu ihrer Wahl 

und freuen uns sehr auf die weitere Zusammenarbeit 

im Sinne der Schulgemeinschaft.  

Die Schulpflegschaft der Gesamtschule Erle, unter-

st¿tzt von Frau Koch und Frau Beckmann hat am 

21. November 2024 die Eltern 5er und 6er Klassen 

herzlich eingeladen, am ersten Elterncaf® in der 

Mensa an der FrankampstraÇe teilzunehmen! Diese 

Veranstaltung bot den Eltern die Mºglichkeit, ande-

re Eltern kennenzulernen, Fragen zu stellen und di-

rekt Antworten zu erhalten. Bei diesem Treffen 

konnten alle Eltern in einer entspannten und freund-

schaftlichen Atmosphªre bei Kaffee/Tee und Plªtz-

chen Themen wie IServ, den Stundenplan, die Orga-

nisation und das Wohlbefinden unserer Kinder be-

sprechen. Es war ein schºner Austausch, bei dem 

auch Schnacken und die Gemeinschaft im Mittel-

punkt standen. Dieser gelungene Auftakt soll der 

Beginn eines regelmªÇigen Elterntreffs sein, der alle 

drei Monate stattfinden wird. Merken Sie sich schon 

jetzt den Termin f¿r das nªchste Elterncaf® vor:  

Datum: 13. Februar 2025  Ort: Mensa der Ge-

samtschule Erle Frankampstr. Uhrzeit: 16:00 

Uhr.  

Wir haben uns sehr ¿ber euer Interesse gefreut und 

sind gespannt auf die weiteren Treffen und auf den 

Ausbau unserer elterlichen und schulischen Ge-

meinschaft! Ein Dank geht auch an die Eltern des 

Ăalten Elterntreffsñ!  

Im Namen der Schulpflegschaft  

Monika Ziegler 
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Unternehmen aus verschiedensten Branchen su-

chen jedes Jahr hªnderingend nach geeigneten 

Auszubildenden. Gleichzeitig stehen viele Sch¿le-

rinnen und Sch¿ler nach dem Schulabschluss vor 

der Herausforderung, den passenden beruflichen 

Weg f¿r sich persºnlich zu finden. Um diesen Be-

darf auf beiden Seiten zu verbinden, fand am 19. 

und 20. September 2024 die jªhrliche Ausbil-

dungsmesse in der Aula unseres Standorts an der 

M¿hlbachstraÇe statt, zu der ¿ber 25 lokale Aus-

bildungsunternehmen der Einladung unserer Be-

rufswahlkoordinatorinnen folgten, um ihre Ausbil-

dungsangebote den Jahrgªngen 9 bis 13 zu prªsen-

tieren. Die Messe erfreute sich sowohl bei der 

Sch¿lerschaft als auch bei den Ausbildungsbetrie-

ben groÇer Beliebtheit. Sch¿lerinnen und Sch¿ler 

hatten die Mºglichkeit, mit Handwerksunterneh-

men und Firmen aus sozialen sowie handwerkli-

chen Bereichen in einen direkten Austausch zu 

treten. Ein besonderes Highlight war, dass viele 

typische Tªtigkeiten des spªteren Berufslebens 

direkt vor Ort simuliert werden konnten, wie zum 

Bespiel das Mauern einer Wand oder das Fahren 

mit einer Planierraupe. Diese praxisnahen Einbli-

cke f¿hrten zu zahlreichen ersten Kontakten, die in 

É Gesamtschule Erle  - SV 

Brauchst du bzw. braucht Ihr Kind Unterst¿tzung 

in einem Fach, um entstandene Lernl¿cken aufzu-

bereiten? Unsere vonseiten des ĂTeams Ganztagñ 

organisierte Nachhilfebºrse bietet dazu bereits seit 

¿ber zwei Jahren individuelle Hilfe durch enga-

gierte Sch¿lerinnen und Sch¿ler unserer Jahr-

gangsstufen 7 bis 13.  Die angebotene Nachhilfe 

ist zeitlich flexibel zu koordinieren, wertschªtzend 

und zugleich kosteng¿nstig: 

Ý Einzelnachhilfe: 8 ú pro 45 Minuten 

Ý Gruppenunterricht: 4 ú (2er-Gruppe) oder 3 ú 

(3er-Gruppe) pro Sch¿lerIn 

Termine werden direkt zwischen den Tutorinnen 

und Tutoren sowie den Sch¿lerinnen und Sch¿lern 

flexibel abgestimmt und die Tutorinnen und Tuto-

ren gleichzeitig zur ¦berpr¿fung des Lernfort-

schritts vonseiten unseres Ganztagsteams dazu 

angehalten, den Ablauf der Nachhilfestunden und 

die Bezahlung zu dokumentieren. Potenzielle Tu-

torinnen und Tutoren der Jahrgangsstufen 7 bis 13, 

die gute Noten in einem oder mehreren Fªchern 

haben und ihr Wissen gerne an j¿ngere Mitsch¿le-

rinnen und Mitsch¿ler weitergeben wollen, wer-

den fortwªhrend vonseiten des Ganztagsteams 

gesucht. Wenn du also dein Wissen weitergeben, 

wertvolle Erfahrungen im Umgang mit der Wis-

sensvermittlung sammeln und dadurch ein kleines 

Honorar dazuverdienen mºchtest, dann werde Tu-

torin bzw. Tutor!  

Interesse? 

Melden Sie Ihr Kind f¿r die Nachhilfe an oder 

bewirb dich als TutorIn! Die Anmeldeformulare 

sind unter folgender E-Mail-Adresse, worunter 

auch mºgliche R¿ckfragen gestellt werden kºn-

nen, zu erhalten: ganztag@ges-erle.schulen-

gelsenkirchen.de 
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den kommenden Jahren hoffentlich in erfolgreiche 

Ausbildungsverhªltnisse m¿nden. Besonders be-

eindruckend war es zu beobachten, wie intensiv 

sich die Sch¿lerinnen und Sch¿ler mit den Ausbil-

derinnen und Ausbildern der verschiedenen Ge-

werke austauschten und dabei ihre Berufsw¿nsche 

konkretisierten. Diese gezielte Fºrderung indivi-

In unserer Band-AG dreht sich alles um die Liebe zur 

Musik!  Wir sind eine kleine, aber feine Gruppe von 

vier Sch¿ler/innen, die mit viel Begeisterung und Lei-

denschaft musizieren. Tom Hoffmann (9a) ist unser 

begnadeter Klavierspieler. Zusammen 

mit unseren drei talentierten Sªngerin-

nen H¿lya Bet¿l Turan (7c), Felica Ma-

rie Korte (7e) und Victoria Da Silva 

Frank (9a) bringen wir bekannte Pop-

songs sowohl auf Deutsch als auch auf 

Englisch zum Leben.  Wir proben im-

mer montags und mittwochs in der Mit-

tagspause und haben ein abwechslungs-

reiches Repertoire. Aktuell spielen wir 

unter anderem:  - Ayliva - Deine 

Schuld  - aus Disney's Mulan und 

Loyal, Brave and True von Christina Aguilera im 

Original  Da wir uns momentan mitten in der Weih-

nachtszeit befinden, d¿rfen auch Weihnachtslieder 

nicht fehlen! Wir singen ganz klassische Lieder wie 

Leise rieselt der Schnee und Carol of the Bells, aber 

auch ein modernes Weihnachtslied von Sia namens 

Snowman.  Gelegentlich werden wir von zwei Cajon-

Spielern aus der Cajon-AG von Herrn Mora unter-

st¿tzt, was unseren Sound noch ab-

wechslungsreicher macht. Aufgepasst! 

Wir sind weiterhin auf der Suche nach 

Verstªrkung, insbesondere im Bereich 

Bass und/oder Gitarre. Gitarren- oder 

Bassspieler/innen sowie Sch¿ler/innen, 

aber auch alle anderen Musiker/innen, 

sind herzlich eingeladen, bei unseren 

Proben montags oder mittwochs in der 

Mittagspause vorbeizukommen. Unser 

Ziel ist momentan f¿r den ersten richti-

gen Auftritt zu ¿ben, der hoffentlich bald 

stattfinden wird. Das Wichtigste f¿r uns 

ist und bleibt der SpaÇ am Musizieren!  Wenn du Lust 

hast, Teil unserer Band-AG zu werden, freuen wir uns 

auf dich! 

"ÁÎÄ-!' 
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dueller Interessen stªrkt nicht nur die persºnliche 

Entwicklung der Jugendlichen, sondern erleichtert 

auch den Unternehmen die Suche nach passenden 

Nachwuchskrªften. Dank dieses niederschwelligen 

Angebots hoffen wir als Schulgemeinschaft, dass 

viele Sch¿lerinnen und Sch¿ler den (Erst-) Kon-

takt zu ihrem spªteren Ausbildungsberuf herstellen 
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Am 30. Oktober 2024 veranstaltete unsere Sch¿-

lervertretung (SV) eine schaurig-schºne Hallo-

weenparty f¿r die Sch¿lerinnen und Sch¿ler der 

Jahrgangsstufen 5 und 6. Die Aula an der M¿hl-

bachstraÇe verwandelte sich dazu in einen Ort vol-

ler gruseliger Dekorationen, fantasievoller Kost¿-

me und bester Partystimmung. Die Party begann 

um 18:00 Uhr, und die j¿ngsten Mitglieder unserer 

Schulgemeinschaft kamen in kreativen Verklei-

dungen in die stimmungsvoll geschm¿ckte Aula. 

Vampire, Hexen, Zombies und viele andere schau-

rige Gestalten tanzten zu einer von der SV zusam-

mengestellten Playlist und genossen das abwechs-

lungsreiche Programm. Neben der Tanzflªche gab 

es dar¿ber hinausgehende Aktionsstªnde, bei de-

nen die Sch¿lerinnen und Sch¿ler ihre Geschick-

lichkeit unter Beweis stellen konnten, sowie einen 

Stand mit gruselig dekorierten Snacks und Getrªn-

ken, die von der SV vorbereitet wurden. Der 

Abend bot den Teilnehmenden nicht nur SpaÇ, 

sondern auch die Mºglichkeit, neue Freundschaf-

ten zu kn¿pfen und in lockerer Atmosphªre zu-

sammenzukommen. Ein besonderer Dank gilt al-

len Lehrkrªften, die bei der Aufsicht geholfen ha-

ben, sowie den SV-Mitgliedern, die die Party mit 
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viel Engagement und Kreativitªt organisiert ha-

ben. Ihre M¿he hat sich gelohnt: Die Halloween-

party war ein voller Erfolg und wird den Sch¿le-

rinnen und Sch¿lern noch lange in Erinnerung 

bleiben. 

Auch im Anschluss an den Unterricht bietet unsere 

Schule den Sch¿lerinnen und Sch¿lern ein umfas-

sendes Angebot zur Gestaltung ihrer Freizeit. So 

finden montags, mittwochs und donnerstags je-

weils ab 15:15 Uhr folgende freiwillige Angebote 

f¿r unsere Sch¿lerinnen und Sch¿ler statt: 

Ý Sport & Bewegung in der Sporthalle 

Ý Entspannen im Beratungszentrum 

Ý Gªrtnern am Donnerstag 

Bei Interesse zur Teilnahme an einer oder mehre-

rer Angebote kºnnen sich die Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler an das ĂTeam Ganztagñ wenden, welche 

sie anschlieÇend in die AG-Angebote hinein ver-

mitteln.  
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É Gesamtschule Erle  - Nowak 

konnten und es ihnen somit mºglich war, ihren indi-

viduellen Berufswunsch zu konkretisieren. Wir freuen 

uns ¿berdies, dass die Ausbildungsmesse auch im 

kommenden Jahr wieder stattfinden wird und uns 

mºglichst viele Betriebe, welche auch in diesem Jahr 

daran teilnahmen, erneut wieder unsere Schule besu-

chen. SchlieÇlich haben sich viele Betriebe, die in 

diesem Jahr erstmals teilgenommen haben, positiv 

¿ber die Organisation und das groÇe Interesse der 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler geªuÇert und bereits ihre 

Teilnahme f¿r 2025 zugesagt. Interessierte Ausbil-

dungsunternehmen, die ebenfalls Teil dieses erfolg-

reichen Formats werden mºchten, sind herzlich ein-

geladen, sich bei uns zu melden.  Gemeinsam schaf-

fen wir durch solche Angebote wertvolle Verbindun-

gen zwischen Schule und Berufswelt! 

É Gesamtschule Erle ð Medien AG 
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In der Woche vom 30. September 2024 bis zum 03. Ok-

tober 2024 hatte unsere Schule die besondere Gelegen-

heit, eine Wanderausstellung des Deutschen Bundestages 

in der Aula an der M¿hlbachstraÇe zu prªsentieren. Die 

informative und interaktive Ausstellung bot den Sch¿le-

rinnen und Sch¿lern aller Jahrgangsstufen spannende 

Einblicke in die Arbeit des Parlaments und die Grundla-

gen der Demokratie in Deutschland. Die Ausstellung, 

welche vonseiten eines pªdagogisch geschulten Perso-

nals ¿ber die gesamte Zeit hinweg betreut wurde, bestand 

aus mehreren thematisch gestalteten Stellwªnden, die 

anschaulich erklªrten, wie der Deutsche Bundestag funk-

tioniert, welche Aufgaben die Abgeordneten haben und 

wie Gesetze entstehen. Ergªnzt wurde das Angebot 

durch interaktive Elemente, bei denen unsere Sch¿lerin-

nen und Sch¿ler ihr Wissen ¿ber den Bundestag testen 

oder spielerisch politische Entscheidungen nachvollzie-

hen konnten. Im Laufe der Ausstellungswoche hatten 
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Mit groÇer Trauer mussten wir als Schulgemeinschaft am 02. Oktober 2024 Abschied von unserer langjªhrigen 

und geschªtzten Schulsekretªrin, Frau Przygodda, nehmen. Ihr plºtzlicher und f¿r uns alle unerwarteter Verlust 

erf¿llt uns alle mit tiefem Schmerz, und unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei ihrer Familie und 

ihren Angehºrigen. Frau Przygodda war insbesondere f¿r unsere Abteilung 5/6 weit mehr als Ănurñ unsere 

Schulsekretªrin. Mit ihrer herzlichen Art, ihrer unerm¿dlichen Hilfsbereitschaft und ihrem Organisationstalent 

prªgte sie ¿ber viele Jahre des Schulaufbaus hinweg den Alltag unserer Schule. Sie war im Sekretariat in unse-

rem Gebªude an der FrankampstraÇe oft der erste Kontaktpunkt f¿r Sch¿lerinnen und Sch¿ler, Eltern und Kolle-

ginnen und Kollegen und hatte dabei stets ein offenes Ohr, ein freundliches Lªcheln und eine pragmatische Lº-

sung f¿r jedes Problem. Ihr Engagement f¿r unsere Schulgemeinschaft und ihre Liebe zur Schule werden uns 

allen in nachhaltiger Erinnerung bleiben. Sie hinterlªsst innerhalb unserer Schulgemeinschaft eine L¿cke, die 

nur schwer zu f¿llen sein wird. Doch gleichzeitig bleiben uns die vielen schºnen Momente, die wir mit ihr ge-

meinsam erleben und teilen durften, und gleichzeitig auch die Dankbarkeit, sie als Teil unserer Schulgemein-

schaft gehabt zu haben. Liebe Sybille, wir werden dir in unserer Schulgemeinschaft stets ein bleibendes Anden-

ken bewahren.   

 

In stiller Trauer die gesamte Schulgemeinschaft der Gesamtschule Erle. 
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Am 26. September 2024 fand der zentrale Wander-

tag unserer Schule statt. Sch¿lerinnen und Sch¿ler 

aller Jahrgªnge der Sekundarstufe I sowie das Kol-

legium organisierten in den Klassenverbªnden je-

weils individuelle Ausfl¿ge zu unterschiedlichen 

Zielen in der nªheren Umgebung. Neben sportlichen 

Aktivitªten wurden auch unterschiedliche kulturelle 

¥rtlichkeiten besucht. Im Zentrum stand jedoch je-

weils insbesondere die Fºrderung des Gemein-
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schaftsgef¿hls innerhalb der Klassengemeinschaf-

ten.  Der zentrale Wandertag war somit wiederum 

nicht nur eine willkommene Abwechslung zum 

Schulalltag, sondern auch eine wunderbare Gele-

genheit, die Schulgemeinschaft zu stªrken und ge-

meinsame Zeit miteinander zu verbringen. Wir freu-

en uns schon jetzt auf folgende gemeinschaftliche 

Unternehmungen! 

dann die Sch¿lerinnen und Sch¿ler aller Jahrgangsstufen 

und insbesondere die Politik- und Sozialwissenschafts-

kurse die Mºglichkeit, die Ausstellung zu besuchen. Sie 

zeigten sich allesamt begeistert dar¿ber, dass der oftmals 

weit abgehoben in Berlin erscheinende Politikbetrieb im 

Rahmen der Ausstellung so nahbar und erlebbar gemacht 

wird.  Auch die Lehrkrªfte lobten die Ausstellung als 

wertvolle Ergªnzung zum Unterricht, da sie zu politi-

schen Diskussionen anregte und zugleich einen Raum 

schaffte, um ¿ber aktuelle politische Themen und die 

Bedeutung des Parlaments f¿r das gesellschaftliche Zu-

sammenleben zu reflektieren. Wir danken dem Deut-

schen Bundestag herzlich f¿r die Mºglichkeit, diese be-

eindruckende Ausstellung bei uns prªsentieren zu d¿rfen, 

sowie allen, die zur Organisation beigetragen haben. Sie 

hat das Interesse an politischer Bildung gefºrdert und 

einmal mehr gezeigt, wie wichtig es ist, unsere Demo-

kratie zu verstehen und zu sch¿tzen. 

Am vergangenen pªdagogischen Tag, am Mittwoch, 

dem 20. November 2024, hat das Kollegium unserer 

Schule gemeinsam mit Eltern- und Sch¿lervertrete-

rInnen sowie dem dar¿ber hinausgehenden pªdago-

gischen Personal einen wichtigen Schritt in der wei-

teren Schulentwicklung unternommen, indem sie 

gemeinsam die Erarbeitung eines Leitbildes f¿r un-

sere Schule, welches dem in den kommenden Mo-

naten zu ¿berarbeitendem Schulprogramm vorweg-

gestellt werden soll, vorangetrieben haben. Ziel die-

ses Prozesses ist es, die Werte, Ziele und den pªda-

gogischen Auftrag unserer Schule klar zu definie-

ren, gemeinsam zu gestalten und transparent f¿r die 

Schulgemeinschaft zu machen. In gemeinsamen 

Workshopphasen und damit einhergehenden Dis-

kussionsrunden sammelten die Vertreterinnen und 

Vertreter der Schulgemeinschaft zusammen Werte 

und Normen, welche unsere Schule auszeichnen. 

Diese dabei entstandenen Ergebnisse werden in den 

kommenden Monaten in Arbeitsgruppen und an-

schlieÇenden pªdagogischen Tagen weiter konkreti-

siert, sodass am Ende ein Leitbild stehen soll, was 

die gesamte Schulgemeinschaft vereint und ihr Ori-

entierung bietet. Wir freuen uns darauf, diesen Pro-

zess gemeinsam voranzutreiben und unsere Schule 

zukunftsweisend zu gestalten! 
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Am 13. November 2024 feierte unsere ĂJung trifft 

Altñ-AG gemeinsam mit den Seniorinnen und Seni-

oren des AWO-Seniorenheims das Lichterfest. Das 

Ziel dieser besonderen, jªhrlich stattfindenden Ver-

anstaltung lag darin begr¿ndet, die Begegnung zwi-

schen den Generationen zu fºrdern, f¿r stimmungs-

volle gemeinsame Stunden zu sorgen und gleichzei-

tig generationen¿bergreifend ins Gesprªch zu kom-

men und die vorweihnachtliche Stimmung mitei-

nander zu teilen. Im Anschluss an die Aktion waren 

sich alle beteiligten Sch¿lerinnen und Sch¿ler sowie 

insbesondere auch die Seniorinnen und Senioren 
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einig dar¿ber, dass der generationen¿bergreifende 

Austausch zwischen jungen und ªlteren Menschen 

groÇer gesellschaftsverbindender Bedeutung ist und 

dass diese Tradition unsere Schulgemeinschaft sehr 

bereichert und besonders 

Auch in diesem Jahr unterst¿tzt unsere Schulge-

meinschaft wieder das Projekt ĂWarm durch die 

Nachtñ und mºchte dadurch bed¿rftigen Menschen 

in unserer Stadt durch die kalte Jahreszeit helfen. 

Gemeinsam mit unserem Hausmeister, Herrn Wein-

berger, und der Schulpflegschaft wurden erneut 

Sammelstellen eingerichtet, um von obdachlosen 

Menschen in unserer Stadt dringend benºtigte Spen-

den wie Konserven, Hygieneartikel (z. B. Duschgel, 

Zahnb¿rsten, Zahnpasta, Creme), Schlafsªcke, De-

cken, Kaffee, Tee oder Kaffeefilter zu sammeln.  

Die Sammelkisten stehen an den Hausmeisterlogen 

an unseren Standorten an der FrankampstraÇe, 

M¿hlbachstraÇe und SurkampstraÇe bereit.  Selbst 

eine kleine Spende kann f¿r die von Obdachlosig-

keit betroffenen Menschen bereits einen groÇen Un-
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terschied machen: Wenn also mºglichst viele Mit-

glieder der Schulgemeinschaft eine Konserve oder 

einen Hygieneartikel spenden, kºnnen wir gemein-

sam viel f¿r unsere Mitmenschen bewirken! Lasst 

uns somit zusammen ein Zeichen f¿r Solidaritªt in 

unserer Stadtgesellschaft setzen. 


